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Humlikon/ Schweiz. Mit dem Sieg des Schweizers Elian Baumann endete der Große Preis
der Springreiter zum Abschluss des CSI in Humlikon. Die Prominenz war weit dahinter.    
 

  

  

Die bisher nicht gerade international groß herausgekommenen Elian Baumann und Anna-Julia
Kontio waren im Großen Preis des Drei-Sterne-CSI im Schweizer Humlikon die strahlenden
Gewinner. Sieger wurde der 27 Jahre alte Eidgenosse Elian Baumann, Bereiter bei Pius
Schwizer, nach Stechen auf dem 14-jährigen holländischen Wallach Baros, was ein Preisgeld
von umgerechnet 18.300 Euro Besitzer Pius Schwizer einbrachte. Dahinter folgte um 22
Hundertstelsekunden geschlagen die Finnin Anna-Julia Kontio auf der Franzosen-Stute Pacific
des Essarts (11.000). Hinter der Freundin des Schweizer Meisters Martin Fuchs platzierte sich
Schwedens Ex-Europameister Rolf-Göran Bengtsson (52) auf Unita ASK (8.300).

  

Auf den weiteren Plätzen landeten die Schweizer Werner Muff auf Pollender und Janika
Sprunger, Bronze mit dem Team in Aachen, auf Geena sowie Pius Schwizer auf Giovanni.

  

Der niederländische Olympiasieger, Welt- und seit Aachen auch Einzeleuropameister Jeroen
Dubbeldam belegte auf dem westfälischen Wallach Classic Man den 13. Rang – erster Platz im
Grand Prix ohne Prämie. Fünf Stellen besser lag der Kehler Alexander Schill (31) auf der
Holsteiner Stute Chass. Der dreimalige Nationen-Preisreiter aus der Ortenau, trainiert von
Thomas Kohler, erreichte damit nach längerer Zeit wieder einmal ein beachtliches Resultat bei
einer internationalen Veranstaltung.
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